
Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Kleine Eichhörnchen sind los!

www.kibaz.de 

                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Wer stibitzt hier Nüsse? 
Ein Kind wird zum schlafenden Eichhörnchen, legt sich auf den Boden (als Inhouse-Spiel) 
bzw. hockt sich hin und schließt die Augen. Die Nüsse und andere Gegenstände werden um 
das Kind herum verteilt. Alle anderen Mitspieler*innen versuchen, eine Nuss oder einen 
Gegenstand zu stibitzen. Hört das „schlafende Eichhörnchen“ ein Geräusch, zeigt es in die 
Richtung, aus der das Geräusch gekommen ist. 
Wer erwischt wurde, wird zum nächsten schlafenden Eichhörnchen. 

Variationen 	�z Fangspiel für Ältere: Hört das „Eichhörnchen“ ein Geräusch der Stibitzenden, steht es schnell 
auf und versucht einen der „Diebe“ zu fangen. Diese Person wird das neue Eichhörnchen. 

	�z Versteckspiel für jüngere Kinder: „Heute sind wir hungrige Eichhörnchen, die ihre Nüsse 
wiederfinden wollen!“ Die Großen verstecken Nüsse im Zimmer, die Kleinen suchen. Alle 
gefundenen Nüsse werden gemeinsam im Topf gesammelt. 

	�z Geschicklichkeitsspiel: Wir rollen alle Nüsse zielgenau in den „Kobel“!  Dazu wird der Kobel 
(Zeitungsblatt) auf dem Boden platziert, jede*r sucht sich einen Platz (2 bis 3 m entfernt)  
und rollt nun die Nuss so, dass sie auf dem Blatt liegen bleibt. 

Materialien 5 bis 10 Walnüsse oder Haselnüsse; 1 Zeitungsblatt;  
ggf. weitere Gegenstände, wie Stofftier-Eichhörnchen, Ball, Seil, Stiefel 

Bemerkungen 	�z Kleine Kinder sollten nicht unbeaufsichtigt mit Nüssen spielen (Erstickungsgefahr!). 
	�z Verspeisen von Nüssen kann allergische Reaktionen verursachen! 



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Fetzige Schneeballschlacht

www.kibaz.de 

                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Das Motto heißt: Halte dein Feld frei! Wirf deine Schneebälle ins andere Feld und räume  
so bei dir auf! Nur machen die anderen das auch!  
Es wird gegen die Zeit (z. B. 30 Sekunden) gespielt. 
Für das Spiel werden zwei gleich große „Spielfelder“ (Spielräume) markiert und die  
Anzahl der Mitspieler*innen auf beide Felder gleich verteilt. Jede*r erhält bis zu  
10 „Schneebälle“ (aus Papier geformt), die auf ein Startsignal in das andere Spielfeld 
geworfen werden. Sobald die festgelegte Spielzeit abgelaufen ist, werden die Schneebälle 
im eigenen Feld auf einen Haufen gelegt. Wer hat den kleineren Haufen?  

Variationen 	�z Mit älteren Kindern auch mal draußen spielen und die Anzahl der Schneebälle im eigenen 
Feld zählen. 

	�z Die Spielzeit verlängern oder verkürzen. 
	�z Das Feld kleiner oder größer machen. 

Materialien Zeitungsblätter, alter Katalog o. Ä. für Schneebälle
Seile, Tücher, Stöcke für die Bodenmarkierung der Spielfelder

Bemerkungen Blätter aus alten Katalogen herauszureißen macht Kleinkindern besonders viel Spaß und ist für 
sie schon ein reizvolles Spiel. Aus den Fetzen lassen sich tolle „Schneebälle“ formen, wenn die 
Kugel mit etwas Kreppband zusätzlich umwickelt wird. Die Bälle fliegen dann auch besser!



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Geschenke sortieren 

www.kibaz.de 

                                                   Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Vor dem Weihnachtsfest herrscht in der Engelswerkstatt immer Hochbetrieb. Heute ist beim 
Einpacken der Geschenkebox einiges durcheinandergeraten und die Engel brauchen deine Hilfe 
beim Sortieren. Ertaste mit deinen Händen (jetzt mit geschlossen Augen) Gegenstände in 
einer Box und finde diejenigen, die dir vorher gezeigt wurden. Du kannst die gefundenen Paare 
dann in eine andere „Geschenkebox“ legen. 

Variationen 	�z Für Kleinkinder: Bereitet mehrere Paare von Gegenständen vor und legt von jedem Paar 
jeweils einen Gegenstand in die Box. Das Kind bekommt nun einen Gegenstand in die Hand, 
und es darf dann den gleichen Gegenstand heraussuchen. Zur Förderung der Sprachentwick-
lung ist es wichtig den Gegenstand zu benennen.

	�z In Kita/Schule: Spielt in kleinen Gruppen und bringt die ertasteten Gegenstände über einen 
Parcours (zum Beispiel Slalom um Stühle herum) zu ihrem jeweiligen Gegenstück oder zur 
passenden „Geschenkebox“. 

Materialien 	�z 5 – 10 Kleinmaterialien in doppelter Ausführung (z. B. Wäscheklammern, Schwämme, 
Kochlöffel, Schlüssel, Bauklötze, Stifte, Box mit Zeitungspapier oder Wattebäuschen etc.) 

	�z Kleine Kartons als „Geschenkeboxen“, abgedeckte Kiste, Abdecktuch
	�z Gebastelter Fühlkarton (in einen Karton Fenster zum „Reinfassen“ schneiden)

Bemerkungen Die Aufgabe wird umso schwieriger, je ähnlicher sich die Gegenstände einer Materialiengruppe 
anfühlen, z.B. Buntstifte, Filzstifte, dickere Marker. 



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Pack den Esel

www.kibaz.de 

                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Der Papa spielt einen „Packesel“, der schwere Lasten tragen kann.  
Das Kind/die Kinder beladen den Rücken des „Packesels“ mit den bereit liegenden Gegen-
ständen und bauen so einen hohen Gepäckturm. 
Ziel ist es, möglichst alle gemeinsam herausgesuchten Gegenstände so übereinander zu 
stapeln, dass sie nicht herunterfallen. 

Variationen 	�z Rollen tauschen – wie lange der kleine Packesel wohl still stehenbleiben kann? 
	�z Mit lautem „IA“ versucht sich der Packesel nach dem Beladen fortzubewegen.  
Ob der Turmbau hält? 

	�z Für die Kleinsten: Natürlich kann auch ein Ritt auf dem Packesel ausprobiert werden! 

Materialien Lange Gegenstände, wie z.B. Zollstöcke, Federball-Schläger, Kochlöffel o. Ä.; 
weiche Gegenstände, wie z.B. Kissen, Kuscheltiere, leere Kartons, aufgerollte Zeitungsblätter o. Ä. 

Bemerkungen 	�z Findet heraus, welche Gegenstände sich zum Stapeln gut eignen und welche nicht!
	�z Achtet darauf, dass der Kinderrücken nicht schwer beladen wird.    



Mit Kibaz und Jolinchen durch den Advent 

Schlittenfahrt 

www.kibaz.de 

Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Eine Schlittenfahrt ohne Schnee? Das geht so: Das Kind setzt sich auf eine Decke,  
hält sich daran fest und eine Erwachsene oder ein Erwachsener zieht die Decke über 
den glatten Boden.  
Los geht‘s durch Flur und Wohnzimmer!

Variationen 	�z Die Fahrt ist kurvig! 
	�z Halten zwei Erwachsene jeweils eine Deckenseite, dann kann aus der Schlittenfahrt 
auch eine tolle Schlittenschaukel werden! 

Materialien Wolldecke oder etwas Ähnliches; glatten Boden 

Bemerkungen 	�z Kinder müssen selbstständig und stabil sitzen können. 
	�z Je jünger das Kind, desto langsamer die „Fahrt“!



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Springende Nüsse
                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Dieses lustige Spiel mit Nüssen könnt ihr mit euren Eltern, Geschwistern und natürlich auch 
Freunden spielen. Jede*r  Mitspieler*in erhält mindestens 5 Nüsse.
Jetzt wird es spannend!
Nacheinander lasst ihr eine Nuss aus ca. ein Meter Höhe (bei kleineren Kindern auch gerne 
niedriger) auf die Nüsse im Kreis fallen. Die Nüsse, die aus dem Kreis herausspringen, 
gehören dem/der jeweiligen Spieler*in und werden jeweils beiseite gelegt.
Zum Schluss zählt ihr eure beiseite gelegten Nüsse? Wer hat die meisten? 

Variationen 	�z Kinder unter drei Jahre können mit einem Erwachsenen in einem Team spielen.
	�z Ihr könnt auch als Team zählen, wie viele Nüsse herausgesprungen sind.  
Vielleicht springen ja bei jedem Durchgang mehr Nüsse aus dem Kreis?

Materialien 	�z Z. B. Haselnüsse oder Walnüsse
	�z Seilchen, Krepp-Band oder Tücher (um einen Kreis zu bilden)

Bemerkungen Je nach Wahl der Nüsse: Gefahr des Verschluckens bei Kindern unter drei Jahren (mit Erwachse-
nen zusammen spielen)!

www.kibaz.de 



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Sternenspringen  
                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Früher wurde durch den Stern über Bethlehem den heiligen drei Königen der Weg zur Krippe 
geleitet.  
Zum Nachspielen, z. B. vor der Bescherung: Als Wegmarkierung auf den Boden „geklebte“ 
Sterne zeigen Kindern den Weg zum Weihnachtsbaum. 
Das Glöckchen erklingt – sie springen von Stern zu Stern bis zum Weihnachtsbaum. 

Variationen 	�z Probiert das Springen mit dem gemeinsamen Lied „Stern über Bethlehem“ singend aus. 
	�z Nehmt unterschiedlich große Sterne: Sie provozieren einbeinige oder beidbeinige Sprünge. 
	�z Variiert den Abstand zwischen den Sternen, das fordert auch ältere Kinder.
	�z Viele Sterne nah hintereinander aufgeklebt ermöglichen ein darüber „Balancieren“.

Materialien 	�z Papier, Bastelfolie o.Ä., Schere, Klebeband zur Herstellung der Sterne (siehe Muster) 
	�z Alternativ: Filzsterne (Tischuntersetzer)

Bemerkungen Die Sterne müssen ordentlich auf dem Boden befestigt werden, damit sie nicht wegrutschen, 
wenn man darauf springt. 
Für die Entwicklung des Kinderfußes ist auf Stoppersocken oder barfuß üben gut. Bitte leise 
springen!

www.kibaz.de 



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Macht mit bei: Tok • Tok • Tok

www.kibaz.de 

                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Hörst du es? Wenn dein Tischtennisball auf einem Holzbrettchen oder Holzschläger 
mehrmals hüpft, dann macht das jedes Mal „Tok, Tok, Tok“!  
Gar nicht so leicht, oder? 
Lerne zunächst, den Ball auf dem Brettchen oder Schlägerblatt zu balancieren.  
Wenn du damit auch gehen kannst, bist du bereit für einen Parcours.  
Bewege dich an den Hindernissen vorbei und spiele den Ball ins Ziel! 

Variationen 	�z Verändere die Parcourslänge.
	�z Schwieriger wird es, wenn du die Größe des Ziels verkleinerst. 
	�z Für ältere Kinder kann die Zeit gestoppt werden für den Parcours-Durchlauf.  
Bist du das nächste Mal schneller?  

Materialien 	�z Tischtennis-Schläger oder Brettchen, Tischtennisball
	�z Eimer, Kiste oder Karton
	�z Diverse Gegenstände für einen Hindernis-Parcours

Bemerkungen Auf scharfe Ecken oder Kanten auf dem Parcoursweg achten! 
Die Kinder können stolpern und sich verletzen, wenn sie sich auf Schläger und Ball  
konzentrieren. 



Mit Kibaz und Jolinchen durch den Advent 

Trefferball

www.kibaz.de 

Tipps zur Umsetzung

Bewegungs-
idee

Wie bekommt ihr den Ball mit dem Schläger ins Ziel? 
Erprobe dich: Spiele den Tischtennisball mit dem Schläger, direkt oder mit auftippen,  
in verschiedene Ziele. Ihr stellt dafür lustige Gegenstände auf.

Variationen 	�z Probiert, mit verschiedenen Bällen die Ziele zu treffen. Welche Bälle eignen sich und welche 
nicht?

	�z Für jüngere Kinder: Statt mit einem Schläger mit einem Frühstücksbrettchen spielen und die 
Distanz zum Ziel anpassen. 

	�z Die Ziele mit Punkten (z.B. Würfelbilder) versehen: Wer wird heute „Punktekönig*in“?!  
Die Person denkt sich neue Ziele aus! 

Materialien TT-Schläger, TT-Ball; unterschiedliche Gefäße (Eimer, Vase, Stiefel …), verschiedene Bälle (Luftballon, 
Tennisball, Flummi …)

Bemerkungen Legt in die Gefäße ein Tuch, damit der Ball nicht wieder herausspringt.



Mit Kibaz & Jolinchen durch den Advent 

Wer hilft dem Nikolaus?
                                              Tipps zur Umsetzung

Bewegungsidee Der Nikolaus braucht Hilfe bei der Befüllung seines Nikolaussacks, bevor er z. B. die bereit-
gestellten Schuhe aller Kinder befüllen kann! 
Die Kinder werfen dazu gezielt „Orangen, Äpfel, Nüsse“ (diverse Bälle) in den offen gehalte-
nen Nikolaussack (z. B. Kopfkissenbezug). Lustig wird es, wenn der „Nikolaus“ wegläuft und 
die Kinder ihn fangen müssen, um etwas in den Sack tun zu können.

Variationen 	�z Haltet den Nikolaussack in verschiedene Höhen oder vergrößert den Abstand für den Abwurf.
	�z Schwieriger ist das zielgenaue Werfen, wenn der „Nikolaus“ den Sack langsam mal nach 
rechts, mal nach links schwenkt.

	�z Begrenzte Wurfzeit weckt den Wetteifer (der Nikolaus hat es heute eilig): Wie viele „Äpfel, 
Nüsse etc.“ kann der Nikolaus in 2 Minuten mitnehmen? 

Materialien 	�z Sack: Kissenhülle, Kopfkissenbezug
	�z Wurfgegenstände: Unterschiedliche Bälle, Sockenknäule, Walnüsse

www.kibaz.de 


